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Impulsvortrag 1 –
Ressourceneffiziente Kreislaufwirtschaft  
„Bauen und mineralische Stoffkreisläufe“

Logobereich



Kreislaufführung mineralischer Stoffströme – Motivation 
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Kreislaufführung mineralischer Stoffströme – anthropogene Lagerstätte
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Kreislaufführung mineralischer Stoffströme – anthropogene Lagerstätte
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Kreislaufführung mineralischer Stoffströme – Aufbereitung und Recycling 

Quelle: BMBF Fördermaßnahme ReMin - LIBSConSort



Kreislaufführung mineralischer Stoffströme – Digitalisierung 

Quelle: BMBF Fördermaßnahme ReMin - RecyControl



Kreislaufführung mineralischer Stoffströme – Digitalisierung
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Kreislaufführung Mineralische Stoffströme –
rechtliche und praktische Hemmnisse

Voraussetzungen : 

 Reinheit, Homogenität und kontinuierliche 

Verfügbarkeit ausgewählter Stoffströme

 Klare gesetzliche Stellung von Sekundär-

gegenüber Primärrohstoffen

 Schaffung öffentlicher Akzeptanz für die                 

Nutzung nachhaltiger Rohstoffe

Empfehlungen : 

 Skalierung innovativer Trenn- und Sortiertechnologien 

 Digitalisierung und Automatisierung der Aufbereitung

 Verbindliche und praktisch realisierbare Grenzwerte 

unter Berücksichtigung technischer Möglichkeiten der 

Aufbereitung und zu erzielender Materialeigenschaften 

 Entwicklung kommunaler Ressourcen- und 

Materialkataster, ergänzt um Datenbanken für 

Schadstoffe  

 Bereitstellung regionaler Aufbereitungsflächen                                          

(auch in Ballungsräumen) 

Quelle: BMBF Fördermaßnahme ReMin - TReMin



Kreislaufführung Mineralische Stoffströme –
rechtliche und praktische Hemmnisse

Voraussetzungen : 

 Reinheit, Homogenität und kontinuierliche 

Verfügbarkeit ausgewählter Stoffströme

 Klare gesetzliche Stellung von Sekundär-

gegenüber Primärrohstoffen

 Schaffung öffentlicher Akzeptanz für die                 

Nutzung nachhaltiger Rohstoffe

Empfehlungen : 

 Vorrangstellung von Sekundär- gegenüber 

Primärrohstoffen im öffentlichen Vergaberecht

 Festlegung der Nutzung in öffentlichen Bauten 

unter Berücksichtigung der verfügbaren Mengen

 Neugestaltung von AVV-Schlüsseln bei Gips-

und Abbruchabfällen zur verbesserten 

Sammlung und Aufbereitung 

 Keine höheren Umweltanforderungen an 

Sekundärrohstoffe als an Primärrohstoffe

Quelle: BMBF Fördermaßnahme ReMin - TReMin



Kreislaufführung Mineralische Stoffströme –
rechtliche und praktische Hemmnisse

Voraussetzungen : 

 Reinheit, Homogenität und kontinuierliche 

Verfügbarkeit ausgewählter Stoffströme

 Klare gesetzliche Stellung von Sekundär-

gegenüber Primärrohstoffen

 Schaffung öffentlicher Akzeptanz für die                 

Nutzung nachhaltiger Rohstoffe

Empfehlungen : 

 Förderung des Baus regionaler 

Demonstrationsanlagen zur Aufbereitung und zur 

Herstellung von RC-Baustoffen

 Förderung der Erstellung und Nutzung ökologischer 

Bewertungsmethoden (LCA und EPD) als 

Unterstützung für kreislaufgerechtes Bauen

 Verankerung kreislaufwirtschaftlicher Aspekte in 

Studium und Ausbildung 

 Aufbau regionaler Logistiksysteme zur Herstellung 

nachhaltiger Baustoffe zu bezahlbaren Preisen

Quelle: BMBF Fördermaßnahme ReMin - TReMin
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